
Die Wiener Charta der Meisterkürschner 
 
 
Die Meisterkürschner sind sich ihrer Verantwortung gegenüber Natur, Artenvielfalt und 
natürlicher Ressourcen bewusst. Die Meisterkürschner verpflichten sich daher freiwillig nach 
folgenden Grundsätzen zu handeln: 

 
::  
Die Meisterkürschner garantieren für eine einwandfreie, kontrollierte und stets 
gesetzeskonforme Herkunft der von ihnen genutzten Naturprodukte. Die Herkunft der von 
Meisterkürschnern verwendeten Rohstoffe ist entsprechend der gesetzlichen Grundlagen 
dokumentiert und überprüfbar. 
  
::  
Auswahl, Verarbeitung und Darbietung von Fellen ist unsere Lebensgrundlage. Aus diesem 
Grund sind uns die Erhaltung der Artenvielfalt und der Schutz wildlebender Tiere vor 
Übernutzung ein unverzichtbares Anliegen. Die Meisterkürschner verpflichten sich daher 
sämtliche Bestimmungen des Washingtoner Artenschutzabkommens ohne Einschränkungen 
einzuhalten. Dies erwarten und verlangen wir auch von jenen Farmern, Züchtern, Jägern und 
Trappern mit denen wir zusammen arbeiten. 
 
::   
Die Meisterkürschner bekennen sich zu einer tiergerechten Haltung von Zuchttieren und 
treten für die strikte Einhaltung aller entsprechenden nationalen und internationalen 
gesetzlichen Vorgaben ein. Haltung und Schlachtung von Zuchttieren, sowie die Tötung von 
Wildtieren in Form der Jagd muss stressfrei und leidensarm erfolgen. Wir beziehen Rohstoffe 
daher ausschließlich von Farmern, Züchtern, Jägern und Trappern, die ebenfalls nach diesen 
Vorgaben handeln. 
 
::  
Die Meisterkürschner sind sich bewusst, dass in anderen Kulturräumen Tier-, Natur- und 
Ressourcenschutz einen anderen, manchmal geringeren, Stellenwert hat, der mit unseren 
ethischen Grundsätzen nicht vereinbar ist. Wir treten daher für europaweite und eindeutige 
gesetzliche Regelungen ein, die dafür Sorge tragen, dass Tierleid verringert bzw. vermieden 
wird. Ebenso sind wir beim Nachweis oder begründeten Verdacht einer Artengefährdung 
bereit, mit Verzicht oder Selbstbeschränkung über geltendes Recht hinauszugehen. 
 
Der unterzeichnete Meisterkürschner verpflichtet sich diese Grundsätze einzuhalten. Ein 
Verstoß dagegen hat, abgesehen von möglichen rechtlichen Konsequenzen, auch die 
Aberkennung des Kontrollsiegels der Meisterkürschner zur Folge. 
 
 
 

 

 

 


